
 

Informationsblatt mit Anwendungshinweisen 
 
Visueller Wochenplan – eine strukturierte Alternative zum klassischen Hausaufgabenheft 
 
Ziel des Wochenplans 
 
Der visuelle Wochenplan wurde entwickelt, um die Organisation von Hausaufgaben im 
Grundschulalltag zu vereinfachen. Er ergänzt oder ersetzt das klassische Hausaufgabenheft 
und bietet insbesondere in den ersten Schuljahren eine klare, leicht verständliche und 
visuelle Orientierung. 
 
Im Mittelpunkt steht nicht das Lesen langer Einträge, sondern die schnelle Erkennung: 
 
* Gibt es Hausaufgaben? 
* In welchem Fach gibt es Hausaufgaben? 
* Welcher Wochentag ist heute? 
 
Anwendung 
 
Der Wochenplan wird laminiert und dauerhaft in der Postmappe befestigt. 
 
Zu Beginn des Schuljahres werden zunächst nur die Fach-Häuschen vorbereitet, bei denen 
erfahrungsgemäß Hausaufgaben anfallen. In der ersten Klasse sind dies häufig Mathematik 
und Deutsch. 
 
Erteilt die Lehrkraft Hausaufgaben, verschiebt sie lediglich das entsprechende 
Fach-Häuschen vom Bereich „Fächer“ in den Bereich „Hausaufgaben“. Die konkreten 
Hausaufgaben befinden sich wie gewohnt im jeweiligen Heft oder in der Arbeitsmappe. 
 
Sollten im Laufe des Schuljahres weitere Fächer hinzukommen, in denen regelmäßig 
Hausaufgaben erteilt werden, werden die entsprechenden Fach-Häuschen einfach ergänzt. 
Dazu erhält jedes Kind das passende zusätzliche Fach-Häuschen. Ein neuer Wochenplan 
ist dafür nicht erforderlich. 
 
Empfohlen wird, im Bereich „Fächer“ und „Hausaufgaben“ jeweils einen Klettstreifen 
anzubringen. Dadurch können die Fach-Häuschen schnell und unkompliziert zwischen 
beiden Bereichen verschoben werden. 
 
Für ältere Schülerinnen und Schüler steht zusätzlich eine Schreibvariante zur Verfügung. 
Hier werden die Hausaufgaben mit einem Folienstift direkt auf dem laminierten Plan in einer 
Tabelle mit den Spalten Datum, Fach und Aufgabe eingetragen. So bleibt die vertraute 
Struktur erhalten und kann an den Entwicklungsstand der Kinder angepasst werden. 
 
 
 
 
 
 



 

Pädagogischer Hintergrund 
 
Klettsysteme werden seit vielen Jahren in zahlreichen sonderpädagogischen Einrichtungen 
und Förderschulen erfolgreich eingesetzt. Sie haben sich dort als bewährte Methode 
etabliert, um Informationen visuell darzustellen, Orientierung zu schaffen und 
selbstständiges Handeln zu unterstützen. 
 
Der visuelle Wochenplan überträgt dieses bewährte Prinzip in den Grundschulalltag. Durch 
die klare Struktur und die Reduzierung auf die wesentlichen Informationen wird die kognitive 
Belastung verringert. Kinder erkennen unmittelbar, ob Hausaufgaben vorhanden sind und in 
welchem Fach sie bearbeitet werden müssen. 
 
Dadurch können wichtige Kompetenzen gefördert werden: 
 
* Orientierung im Schulalltag 
* Selbstständigkeit 
* Selbstwirksamkeit 
* Planung und Organisation 
* Aufmerksamkeit und Konzentration 
* Eigenverantwortung 
* Strukturierungsfähigkeit 
 
Darüber hinaus reduziert der Wochenplan den organisatorischen Aufwand rund um 
Hausaufgaben. Anstelle langer Einträge genügt das Verschieben eines Fach-Häuschens. 
Diese einfache und visuelle Form der Kennzeichnung kann den Einstieg in die 
Hausaufgaben erleichtern und zu einer positiveren Wahrnehmung der täglichen Routine 
beitragen. 
 
 
 
🟢Vorteile 
 
➡️Für Schülerinnen und Schüler 
 
* schnelle Orientierung auf einen Blick 
* klare und übersichtliche Struktur 
* weniger organisatorischer Aufwand 
* unterstützt den Aufbau von Selbstständigkeit 
* erleichtert den Schulalltag 
 
➡️ Für Lehrkräfte 
 
* **kann wertvolle Unterrichtszeit sparen** 
* einfache Kennzeichnung von Hausaufgaben durch das Verschieben der Fach-Häuschen 
* schneller organisatorischer Ablauf 
* flexibel an Klassenstufen und Unterrichtsfächer anpassbar 
* einheitliche Kommunikation mit dem Elternhaus 
* wiederverwendbares System 



 

 
➡️Für Eltern 
 
* sofort erkennbar, ob Hausaufgaben vorhanden sind 
* schneller Überblick über die betroffenen Fächer 
* weniger Missverständnisse 
* klare Kommunikation zwischen Schule und Elternhaus 
 
 
 
🟢Inklusion 
 
Viele Kinder profitieren von einer klaren visuellen Struktur. Dies gilt insbesondere für Kinder 
mit Autismus, ADHS, Lese-Rechtschreib-Schwierigkeiten (LRS), 
Sprachentwicklungsstörungen oder Deutsch als Zweitsprache. Gleichzeitig profitieren auch 
viele andere Kinder von einer übersichtlichen und reizarmen Gestaltung. 
 
Der Wochenplan verfolgt einen inklusiven Ansatz. Informationen werden nicht ausschließlich 
schriftlich vermittelt, sondern zusätzlich visuell dargestellt. Dadurch können Barrieren 
reduziert und die selbstständige Teilhabe am Schulalltag erleichtert werden. 
 
 
 
🟢Nachhaltigkeit 
 
Der Wochenplan wird einmal erstellt, laminiert und kann über mehrere Schuljahre genutzt 
werden. Dadurch werden Ressourcen geschont und die jährliche Anschaffung klassischer 
Hausaufgabenhefte kann reduziert werden. Das spart langfristig Papier, Kosten und 
Material. 
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